
														 
 
 

Alternative Marschaufstellungen 
 
Sehr geehrte Stabführer, geschätzte Vereinsfunktionäre! 
 
Die Fachgruppe Stabführer hat sich bereits seid einigen Jahren mit dem Thema „alternative 
Marschaufstellungen“ auseinandergesetzt. Dabei konnten 4 neue Marschaufstellung zusätzlich zur 
aktuellen ausgearbeitet werden, welche auch vom VSM offiziell anerkannt wurden (auch bei 
Wettbewerben in Südtirol). 
 
Wozu sollen die alternativen Marschaufstellungen dienen? 
 

• Klangliche Verbesserung für Zuhörer und Musikanten 
• Bessere Sicht der Musikanten zum Stabführer bzw. zu den Stabzeichen (Tuben) 
• Bessere Position für Ausrichtung im Glied (Tuben) 
• Gewährung von Flexibilität an Marschaufstellungen bei Wettbewerben und Auftritten 

 
Die Fachgruppe Stabführer sieht die neuen Aufstellungsvarianten auch als eine zusätzliche Möglichkeit, 
die Marschierproben noch abwechslungsreicher zu gestalten und hofft damit, etwas Raum zum 
Experimentieren zu geben.  
 
Nicht angewandt werden dürfen die neuen Varianten bei Wettbewerben in Österreich! 
 
Gerne könnt ihr euch bei Fragen zu den neuen Aufstellungsvarianten an uns wenden. 
 
Für die Fachgruppe Stabführer 
Der Verbandsstabführer   
 
Klaus Fischnaller 
 
 
 
 


